
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 29.01.2023 (01:27) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse Gr. Nord 2

TG 1848 Camberg : VfL 01/20 Eschhofen 
Samstag, 28.01.2023, 17:30 Uhr

TG 1848 Camberg und VfL 01/20 Eschhofen teilen sich die 
Punkte

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. Nord 2 traf die TG 1848 Camberg am vergangenen Samstag
im 13. Saisonspiel auf den VfL 01/20 Eschhofen. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von
30:29 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Groos / Weigelt, welches
durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte. Garant für diese Punkteteilung war
insbesondere das untere Paarkreuz des Heimteams, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb.
Bemerkenswert war, dass die TG 1848 Camberg und der VfL 01/20 Eschhofen dieses Match mit
mindestens einem Ersatzspieler bestritten.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Nur einen Satz verloren Rosa /
Henning bei ihrem Sieg in vier Sätzen gegen Wagner / Zimmermann und holten somit einen Punkt
für ihre Mannschaft. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Schmidt / Bastian bei der
letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Groos / Weigelt. Die richtige Taktik hatten
Heerd / Schlicht beim wenig später folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Brands / Schlebusch von
Beginn an. Das war ein souveräner Sieg. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1
gegenüber. Chancenlos war dann Mirko Schmidt gegen Ralph Groos nicht, aber mehr als ein 9:11,
11:8, 9:11, 5:11 sprang nicht heraus. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte
Thomas Rosa seinem Gegner Christoph Wagner letztlich beim 8:11, 4:11, 11:7, 10:12 nicht
gefährlich werden. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der
Reihe. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte indes Matthias Heerd beim 13:11, 11:9, 11:7
gegen Ralf Weigelt. Ein hartes Stück Arbeit hatte Jan Christian Henning beim 11:8, 11:8, 8:11, 8:11,
11:8 gegen Alexander Brands zu verrichten. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Keine Chancen ließ Dominik Bastian
bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Tobias Schlebusch. Einen sicheren Punkt für seine
Mannschaft holte danach Thorsten Schlicht beim 11:7, 11:9, 11:7 gegen Gerd Zimmermann. Da gab
es nichts zu rütteln. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Ein
hartes Stück Gegenwehr konnte Mirko Schmidt gegen Christoph Wagner verrichten, bevor seine
Fünf-Satz-Niederlage feststand. Beim 0:3 gegen Ralph Groos fand Thomas Rosa von Anfang an
kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich war Matthias Heerd bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Alexander Brands dann doch
niedergerungen worden. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Jan Christian Henning
versäumte es daraufhin mit einem 7:11, 9:11, 11:9, 9:11 gegen Ralf Weigelt, einen Punkt für sein
Team zu erringen. 3:2 hieß es wiederum am Ende des nächsten Spiels, als Dominik Bastian und
Gerd Zimmermann die Schläger kreuzten. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Einen sicheren Punkt für seine
Mannschaft holte Thorsten Schlicht bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Tobias Schlebusch. Bevor
sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten
nun am Ende eines langen Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles
aus sich heraus. Nicht so gut lief es indessen danach für Rosa / Henning bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Groos / Weigelt. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.
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Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 03.02.2023
gegen den SV Rot-Weiß Hadamar II, während der VfL 01/20 Eschhofen am 03.02.2023 gegen den
TTC Dillhausen/Barig-Selbenhausen II antritt.

 Statistik:
 TG 1848 Camberg

Doppel: Rosa / Henning 1:1, Schmidt / Bastian 0:1, Heerd / Schlicht 1:0 
Einzel: M. Schmidt 0:2, T. Rosa 0:2, M. Heerd 1:1, J. Henning 1:1, D. Bastian 2:0, T. Schlicht 2:0 

 VfL 01/20 Eschhofen
Doppel: Groos / Weigelt 2:0, Wagner / Zimmermann 0:1, Brands / Schlebusch 0:1 
Einzel: C. Wagner 2:0, R. Groos 2:0, A. Brands 1:1, R. Weigelt 1:1, G. Zimmermann 0:2, T.
Schlebusch 0:2


